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Bayerische Klima-Allianz

Klimaschutz ist eine der dringlichsten, gesamtgesellschaftlichen Herausforderun-
gen des 21. Jahrhunderts. Die Bayerische Staatsregierung, die großen Umwelt- und 
Kommunalverbände, Wirtschaft und Wissenschaft sind hier ebenso gefordert, wie 
jede Bürgerin und jeder Bürger. Wissen zu vermitteln, gemeinsam mit vorbildlichen 
Projekten zu wirken und zum eigenverantwortlichen Handeln im Sinn eines nachhal-
tigen Klimaschutzes zu motivieren, sind die wesentlichen Anliegen der Bayerischen 
Klima-Allianz. 

Die Partner in der Bayerischen Klima-Allianz verfolgen zusammen mit der Bayeri-
schen Staatsregierung ehrgeizige Klimaschutzziele, u. a. zur Energieeinsparung und 
zur Steigerung der Energieeffizienz in allen Lebensbereichen, beim umweltverträg-
lichen Ausbau der erneuerbaren Energieerzeugung und bei der Bildung für nach-
haltige Entwicklung. Damit soll das Bewusstsein für die Notwendigkeit, nachhaltige 
Maßnahmen zum Klimaschutz und zur Anpassung an die nicht mehr vermeidbaren 
Folgen des Klimawandels zu ergreifen, nachdrücklich verankert werden. Die Vernet-
zung aller Akteure in der Bayerischen Klima-Allianz trägt zum Erfolg bei. 

Die DUA tritt mit Unterzeichnung dieser Erklärung als weiterer Partner der Bayeri-
schen Klima-Allianz bei. Sie bekennt sich damit zu ihrer Verantwortung für eine nach-
haltige Entwicklung Bayerns und zu den in der Charta der Bayerischen Klima-Allianz 
beurkundeten Grundwerten.

Die ehrenamtlich geführte, gemeinnützige DUA e.V. organisiert in der Metro-
polregion München seit 25 Jahren Bildung für nachhaltige Entwicklung in den 
Schwerpunkten „Werteorientierte Marktwirtschaft“, „Ethisch-ökologischer Um-
gang mit Geld“, „Gesundheit und Eigenverantwortung“, „Ökologische Ernährung“,  

„Mutbürger für Energiewende!“, Biodiversität“ und „Nachhaltigkeit lernen – von  
Kindesbeinen an“ (Kinder und Jugendliche). 

 
Bildung für nachhaltige Entwicklung

Der von uns Menschen verursachte Klimawandel ist eine der größten Problemstel-
lungen. Angesichts dieser weltweiten Herausforderung und dem weiter steigenden 
Druck auf die globalen Ressourcen brauchen wir eine völlig veränderte Einstellung 
zur Nutzung unserer Naturgüter als oberstes Gebot der Generationen- und Weltge-
rechtigkeit. Gleiches gilt für einen verantwortungsbewussten Umgang mit den nicht 
mehr vermeidbaren Folgen des Klimawandels. 
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Ein solches Umdenken zu erreichen, gehört zu den vorrangigen Aufgaben dieses 
Jahrhunderts. Die Bewusstseinsbildung vor Ort und der Wandel von Wertvorstellun-
gen hin zu mehr Nachhaltigkeit sind dafür ein entscheidender Schlüssel.

Die Bayerische Staatsregierung und die DUA stimmen überein verstärkt beitragen zu 
wollen, dass sich unsere Gesellschaft ihrer Verpflichtung zur nachhaltigen Entwick-
lung stärker bewusst wird und ihr Handeln danach ausrichtet. Seit 25 Jahren geben 
DUA und seit 10 Jahren die Bayerische Klima-Allianz Impulse, ökologisches Gleich-
gewicht, ökonomische Gerechtigkeit und soziale Balance langfristig zu sichern. Denn 
verantwortungsvolles Handeln für Mitmenschen, Umwelt und zukünftige Generatio-
nen in der Welt braucht Wissensgewinn, Gestaltungskompetenz und vor allem auch 
Mut zum Handeln. Ein grundlegendes gesellschaftliches Bewusstsein über die welt-
weite und nationale Lage von Ökologie und Klimawandel ist vorhanden; nun gilt es, 
dieses in gelebte Nachhaltigkeit umzusetzen.
Wissen zu vermitteln und zum nachhaltigen Handeln zu motivieren, verstehen wir 
deshalb als Teil der gesellschaftlichen Verantwortung der Bayerischen Klima-Allianz.

Die Bayerische Staatsregierung erachtet die ehrenamtliche Nachhaltigkeitsbildung, 
wie sie von der DUA seit 25 Jahren praktiziert wird, als beispielhaft und ihre Auswei-
tung über die bisherige Metropolregion München hinaus auf ganz Bayern als wün-
schenswert; die DUA strebt dies nach bestem Vermögen an.  

Im Rahmen der Bayerischen Klima-Allianz strebt die DUA darüber hinaus eine über-
geordnete Zusammenarbeit aller Umweltorganisationen, die innerhalb der Bayeri-
schen Klima-Allianz nachhaltige Bildung betreiben, an.

Das Bayerische Kultusministerium wird auch zukünftig die Schulen anregen und sie 
dabei unterstützen, regelmäßig Unterrichtseinheiten zu Klimaschutz, Energie- und 
Ressourcenschonung umzusetzen. 

Niemand kann zur Generationenaufgabe von Klimaschutz und ressourcenschonen-
dem Wirtschaften und Leben einen Masterplan haben. Diese Generationen-Aufgabe 
kann nur durch offenen Dialog und Festhalten an klaren Zielen der Nachhaltigkeit 
gelöst werden. 

In diesem Sinn verpflichten wir, die Bayerische Staatsregierung und die DUA, uns zu 
aktiver Kooperation im Sinn der Stärkung des Klimaschutzes und der Nachhaltigkeit 
in Bayern. Die Bayerische Staatsregierung unterstützt die Bemühungen von der DUA 
dabei fachlich. Geeignete Projekte können im Rahmen verfügbarer Haushaltsmittel 
nach Maßgabe des Zuwendungsrechts auch finanziell unterstützt werden.

München, am  11. Mai 2016
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